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Gelobt seist du, mein Herr,
durch unsere Schwester, Mutter Erde,
die uns ernährt und lenkt
und vielfältige Früchte hervorbringt
und bunte Blumen und Kräuter. (Sonnengesang des hl. Franziskus)

Das Bild ist ein Ausblick vom Plattenkreuz über Näfels, das 1934 eingeweiht worden ist. Foto: Br. Martin Barmettler.



OBERURNEN

GOTTESDIENSTE

Eucharistiefeiern an den Werk-
tagen in der Nothelferkapelle
Dienstag:	 19.00
Mittwoch:	 09.00
Freitag:	 19.00

Eucharistiefeiern Wochenende 
in der Kirche
Samstag	 18.00 
Sonntag	 09.00

Beichtgelegenheit
Dienstag	 18.30
Freitag		 18.30
Samstag	 17.00

Rosenkranzgebet
Samstag	 17.30

Und hier nun der Monatsplan  
der Gottesdienste:

Dienstag, 2. Juli

19.00 Eucharistiefeier

Mittwoch, 3. Juli

09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 5. Juli 
Heiligstes Herz Jesu

18.30	 Beichtgelegenheit
19.00	 Eucharistiefeier
Stiftsmesse: Geistliche Berufe

14. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: kirchliche Jugendarbeit

Samstag, 6. Juli

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 7. Juli

09.00	 Röm.-kath. Messe

Dienstag, 9. Juli

19.00	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 10. Juli

09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 12. Juli

18.30	 Beichtgelegenheit
19.00	 Eucharistiefeier

15. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Schönstattschwestern Quarten

Samstag, 13. Juli

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendgottesdienst
Stiftsmesse: 

Sonntag, 14. Juli

09.00	 kein Gottesdienst

Dienstag, 16. Juli

19.00	 Eucharistiefeier

Mittwoch, 17. Juli

09.00	 Eucharistiefeier

Freitag, 19. Juli

18.30	 Beichtgelegenheit
19.00	 Eucharistiefeier

16. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Katholische Pfadfinder

Samstag, 20. Juli

17.00	 Beichtgelegenheit
17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendmesse

Sonntag, 21. Juli

09.00	 kein Gottesdienst

Dienstag, 23. Juli

Keine Eucharistiefeier

Mittwoch, 24. Juli

Keine Eucharistiefeier

Freitag, 26. Juli

Keine Eucharistiefeier

17. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte: Franziskanerkloster Näfels

Samstag, 27. Juli

17.30	 Rosenkranz
18.00	 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 28. Juli

09.00	 kein Gottesdienst

Dienstag, 30. Juli

Keine Eucharistiefeier

Mittwoch, 31. Juli

Keine Eucharistiefeier

Endläuten für Verstorbene: Wie wir bereits 
mitgeteilt haben, müssen wir unsere Glo-
cken und den Glockenstuhl schonen. Des-
halb werden wir das Endläuten in Zukunft  
von 12.30 bis 12.45 Uhr verkürzen. Wir bit-
ten um Ihr Verständnis. 

Der Sommer steht vor der Tür und mit ihm 
auch für so manchen von euch Ferientage 
und Freizeit. Es tut einfach gut, nicht immer 
etwas leisten zu müssen. Der Mensch defi­
niert sich nicht nur von der Arbeit her. Wir 
brauchen Pausen, Erholungszeiten, freie 
Tage bis hin zu Ferien. Auch die Bibel berich­
tet von der Notwendigkeit von Pausen und 
Erholungszeiten: ... Die Apostel kamen wie­
der bei Jesus zusammen und berichteten ihm 
alles, was sie getan und gelehrt hatten. Da 
sagte Jesus zu ihnen: «Kommt, wir gehen an 
einen einsamen Ort, wo wir allein sind und 
wo ihr euch ein wenig ausruhen könnt.» 
Denn es war ein ständiges Kommen und Ge­
hen, sodass sie nicht einmal Zeit zum Essen 
fanden. Sie fuhren also mit einem Boot an 
einen einsamen Ort, um allein zu sein.
Jesus schützt hier gleichsam seine Jünger vor 
dem grossen Andrang der Menschenmenge, 
die mit allen möglichen Anliegen an sie he­
rantreten. Es braucht sie, die Zeit der Ruhe 
und des Zurückziehens. So verwundert es 
auch nicht, dass gerade in unserer so hekti­
schen und stressigen Zeit die Menschen Orte 
und Zeiten der Ruhe, der Stille und des Er­
holens suchen. Solche Orte sind für mich in 
der freien Natur zu finden, aber auch in Klös­
tern und Kirchen. So kann ein Spaziergang 
oder eine kleine Bergtour uns viel Erholung 
und neue Kraft schenken. Ebenso kann es 
uns gut tun, ein paar Minuten in einer Kirche 
zu sitzen und uns von der Liebe Gottes be­
schenken zu lassen. Die Einladung Jesu gilt 
uns allen: Kommt alle zu mir, die ihr euch 
plagt und schwere Lasten zu tragen habt. Ich 
werde euch Ruhe verschaffen. Nehmt mein 
Joch auf euch und lernt von mir; denn ich 
bin gütig und von Herzen demütig; so wer­
det ihr Ruhe finden für eure Seele. Denn 
mein Joch drückt nicht und meine Last ist 
leicht.

So wünsche ich euch allen eine gesegnete 
und erholsame Sommerzeit.

Euer Pfarrer Josef Karber



FRANZISKANERKLOSTER NÄFELS MISSIONE CATTOLICA

SS. MESSE LUGLIO 2024

I Domenica – 07/07/2024
ore 09.45 Ospedale Glarus

NUOVO INDIRIZZO

La Missione Cattolica avrà dopo tanti 
anni un nuovo ufficio.
Dal 01.07.24 ci troverete sotto questo 
indirizzo:
Burgstrasse 36 
8750 Glarus

APERTURA LUGLIO

Vacanze dal
01.07.24 – 14.07.24
Dal 16.07.24 siamo di nuovo  
nell'ufficio raggiungibili

La Missione vi augura una splendida 
estate.

PREGHIERE SANGUE DI GESÙ

O Padre, Dio onnipotente e misericor-
dioso, che nel Sangue prezioso del 

tuo unico Figlio hai redento il mondo, 
rinnova l'effusione redentrice del suo 
Sangue per noi e per tutta l'umanità 

perchè otteniamo sempre frutti 
abbondanti di vita eterna.

Per Cristo nostro Signore. Amen

GOTTESDIENSTZEITEN

Eucharistiefeiern
07.00	 Montag, Dienstag, Donnerstag
19.30	 Mittwoch, Freitag
08.15	 Samstag
08.00	 Sonntag

Anbetung / Beichtgelegenheit
19.30	� Donnerstag: Anbetung und Beicht-

gelegenheit bis um 20.30 Uhr
9.00-21.00 Hochfest des Heiligsten 
	 �Herzens Jesu (5. Juli): Eucharisti-

sche Anbetung in der Klosterkirche 
(Abmachung regelmässiger Zeiten 
bei Anita Hefti, Mollis: Telefon  
079 450 44 61

16.00	� Samstag: Beichtgelegenheit bis 
17.00 Uhr

07.30	 Sonntag: Beichtgelegenheit

Rosenkranz
17.25	 Freitag
18.25	 Sonntag

JUGENDWALLFAHRT NACH  
ZITAIL VOM 24.-25. AUGUST

Im Kanton Graubünden auf 2434 Meter 
Höhe, liegt ein kleiner Wallfahrtsort mit Na-
men Ziteil. Vom 24. bis 25. August werden 
wir ab Näfels wieder diesen wunderschönen 
Ort besuchen. Gemeinsam wandern wir von 
Salouf zum Heiligtum, beten und feiern mit-
einander in der herrlichen Bergwelt. Am 
Sonntag besuchen wir die Dominikanerin-
nen in Cazis und fahren dann wieder nach 
Näfels. Die Wallfahrt ist geeignet für Jugend-
liche ab 12 Jahren. 
Begleiter: P. Michael-Maria Josuran
Infos und Anmeldung über www.franziska-
ner.ch unter «Angebote». 

RÜCKBLICK: AUSFLUG DER 
FRANZISKANISCHEN  

GEMEINSCHAFT NÄFELS
Den diesjährigen Ausflug der Franziskani-
schen Gemeinschaft Näfels und Umgebung 
machten wir mit Armin Fischli am 15. Mai 
2024 bei gutem Wetter zur Krippenwelt 
nach Stein am Rhein anlässlich der 800-Jahr-
feier der Greccio-Weihnachten. Im ältesten 
noch original erhaltenen Haus von 1302 mit-
ten im Städtchen befindet sich das einzigarti-
ge Krippenmuseum. Im Rahmen einer Füh-
rung liessen wir uns berühren mit den 
Hintergründen, Geschichten und der «Welt» 
hinter den Krippen der «Krippenwelt». 600 
Krippen aus über 80 Ländern laden ein zum 
Staunen und Verweilen (vgl. https://www.
krippenwelt-ag.ch/ ).

Anschliessend fuhren wir zur Wallfahrtskir-
che nach Klingenzell (Gemeinde Eschenz 
TG), welche der Schmerzensmutter Maria 
geweiht ist. Wir feierten dort die Heiligen 
Messe mit P. Michael M. OFM und P. Uwe OP 
(Weesen). In seiner Predigt erzählte uns P. 
Michael wie es zu dieser Wallfahrtskirche 
kam. Geistig gestärkt liessen wir uns auch 
beim z’Vieri im Klingenzellerhof-Pilgerres-
taurant stärken.
Nach vielen Erlebnissen, Eindrücken, gemü-
lichem Zusammensein und guten Gesprä-
chen machten wir uns glücklich und zufrie-
den wieder auf den Heimweg. Schön wars. 
Vergelt’s Gott! 
� Anita Hefti, Vorsteherin der FG Näfels

Gebet für Jugendliche

Herr Jesus Christus,  
Deine Kirche richtet ihren Blick  

auf die Jugendlichen in der ganzen Welt.

Wir bitten Dich, 
lass sie mutig ihr Leben in die Hand  
nehmen, nach den schönsten und  

sinnvollsten Dingen des Lebens streben  
und stets ein freies Herz bewahren.

Hilf ihnen, begleitet und geführt  
von weisen und grossherzigen Menschen, 

dem Ruf, den Du an jeden Einzelnen  
von ihnen richtest, zu folgen,  

um ihren Lebensentwurf zu verwirklichen 
und glücklich zu werden.

Halte ihre Herzen offen für grosse Träume 
und lass sie auf das Wohl ihrer Brüder  

und Schwestern achten.

Lass auch sie wie den geliebten Jünger  
am Fuss des Kreuzes stehen,  

um Deine Mutter als ein Geschenk  
von Dir zu empfangen.

Lass sie Zeugen Deiner Auferstehung sein 
und erkennen, dass Du lebst  

und an ihrer Seite bist,  
während sie mit Freude verkünden,  

dass Du der Herr bist.
Amen.

Papst Franziskus

Foto v on der Jugendwallfahrt nach Zitail



NÄFELS

Das Pfarramt ist vom Montag, 1. Juli bis 
Freitag, 19. Juli infolge Ferienabwesen-
heit geschlossen. Für seelsorgerische Be-
lange können Sie uns jederzeit telefonisch 
unter 055 618 55 40 erreichen.

GOTTESDIENSTE
Die Gottesdienste aus der St. Hilariuskirche 
Näfels werden mit Livestream auf www.
pfarrei-naefels.ch/livestream übertragen. 

Montag, 1. Juli

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

FEST MARIÄ HEIMSUCHUNG,  
Dienstag, 2. Juli

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

FEST DES HL. THOMAS, Apostel –  
Mittwoch, 3. Juli

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 4. Juli

10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag, 5. Juli

08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier mit 
Anbetung zum Herz-Jesu-Freitag

15.00	� Altersheim Hof Eucharistiefeier, 
anschl. Krankenkommunion

VIERZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte für den Verein Krankenbegleitung 
Glarus und Glarus Nord

Samstag, 6. Juli 

16.30	 Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit
17.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Dreissigster: 

Gerhard Hauser 
Ivo Bonomessi

Sonntag, 7. Juli

10.00	� Mühlehorn	 Eucharistiefeier am 
See, anschl. Apéro

	 Marienkirche	 keine Eucharistiefeier
10.45	 Obersee/Stafel	Eucharistiefeier

Montag, 8. Juli

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 9. Juli 

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 10. Juli 

08.30	� Pfarrkirche	 Eucharistiefeier, 
anschl. Zmorgä im Hilarisaal

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

FEST DES HL. BENEDIKT VON NURSIA,  
Donnerstag, 11. Juli

10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.00 	Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag, 12. Juli – Gedenktag des Hl.  
Placidus, Märtyrer und hl. Sigisbert, Mönch

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

FÜNFZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte für die Kinderhilfe Sternschnuppe

Samstag, 13. Juli

16.30	 Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit 
17.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. Juli

10.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.45	 Obersee/Stafel	Eucharistiefeier
11.00	 Marienkirche	 Eucharistiefeier

Montag, 15. Juli – Gedenktag Hl. Bonaven­
tura, Ordensmann, Bischof, Kirchenlehrer

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 16. Juli

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 17. Juli

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.00 	Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Donnerstag, 18. Juli

10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag, 19. Juli

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

SECHSZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte für die Dominikanerinnen des 
Frauenklosters Weesen

Samstag, 20. Juli

16.30	 Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit
17.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
	� Gedächtnis: 

Leo Lander-Fäh

Sonntag, 21. Juli

10.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.45	 Obersee/Stafel	Eucharistiefeier
11.00	 Marienkirche	 Eucharistiefeier

FEST DER HL. MARIA MAGDALENA, 
Apostelin der Apostel, Montag, 22. Juli

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

FEST DER HL. BIRGITTA VON SCHWEDEN, 
Ordensgründerin, Patronin Europas – 
Dienstag, 23. Juli

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 24. Juli 

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

FEST DES HL. JAKOBUS, Apostel –  
Donnerstag, 25. Juli

10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Freitag, 26. Juli – Gedenktag des Hl. 
Joachim und hl. Anna, Eltern der Got-
tesmutter Maria

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

SIEBZEHNTER SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte für den Fonds für Aus- & Weiterbil-
dung Ausserschwyz-Glarus (Seelsorgekapitel)

Samstag, 27. Juli

16.30	 Pfarrkirche	 Beichtgelegenheit
17.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Juli

10.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.45	 Obersee/Stafel	Eucharistiefeier
11.00	 Marienkirche	 Eucharistiefeier

Montag, 29. Juli – Gedenktag der Hl. 
Martha, Maria und Lazarus

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Dienstag, 30. Juli

08.30	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier
10.00	 AH Letz	 Eucharistiefeier
18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz

Mittwoch, 31. Juli – Gedenktag des Hl. 
Ignatius von Loyola, Priester, Ordens-
gründer

18.30	 Pfarrkirche	 Rosenkranz
19.00	 Pfarrkirche	 Eucharistiefeier

GOTTESDIENSTE

Eucharistiefeier in der Pfarr-
kirche St. Hilarius Näfels und 
Rosenkranz in Mollis
Während den Sommerschulferien entfällt die 
Eucharistiefeier jeweils am Sonntagabend 
um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Hilarius 
in Näfels und der Rosenkranz jeweils am 
Montag um 15.00 Uhr in der Marienkirche.



NÄFELS

Obersee-Stafel
In den Sommerschulferien entfallen die alter-
nierenden Gottesdienste in Mühlehorn und 
Schwändital. Stattdessen ist jeweils am 
Sonntag um 10.45 Uhr Gottesdienst am 
Obersee-Stafel.
Der erste ist am Sonntag, 30. Juni mit Alp-
segnung und der letzte am 11. August mit 
dem Cäcilienchor.

Seegottesdienste in der 
Fridolinskapelle in Mühlehorn

An den Sonntagen, 7. Juli und 4. August 
feiern wir in Mühlehorn am See um 10.00 
Uhr Hl. Eucharistiefeier. Herzliche Einladung.

MITTEILUNGEN

Religionsunterricht
Im Augenblick sind wir noch an der Planung 
des neuen Schuljahres. Sobald wir so weit 
sind, werden die Schüler aller Klassen be-
nachrichtigt. Im August-Pfarreiblatt ist dann 
der definitive Unterrichtsplan sichtbar.
Der Religionsunterricht wird von den Kate-
chetinnen Patricia Jacober und Daniela Höller 
gehalten.
Wir bitten Sie um Verständnis, dass wir den 
Unterrichtsplan nicht früher mitteilen kön-
nen. Gleichzeitig danken wir allen Eltern und 
Erziehungsberechtigten, dass Sie Ihren Kin-
dern den Zugang zur Religion mit dem Be-
such des Unterrichtes ermöglichen. Vielen 
Dank.

Krankenkommunion/Hausbesuch
Sind Sie krank oder gehbehindert, wün-
schen Sie ein persönliches Gespräch, einen 
Besuch oder eine Wohnungssegnung – 
kontaktieren Sie uns bitte unter Tel. 055 
618 55 40 (Pfarramt St. Hilarius) oder per 
Mail pfarramt@kath-naefels.ch. Gerne sind 
wir für Sie da.

Vermietung St. Josefsheim
Unser St. Josefsheim, Giessenbrücke 12 in 
Näfels (Saal mit Küche) steht für Veranstal-
tungen, Feste und Feiern zur Verfügung. 
Für Fragen oder Reservationen melden Sie 
sich beim Pfarramt St. Hilarius, Näfels Tel. 
055 618 55 40 oder per Mail pfarramt@
kath-naefels.ch. Gerne geben wir Ihnen 
jederzeit Auskunft!

VEREINE & GRUPPIERUNGEN
Frauen- und Mütterverein  
Näfels-Mollis
Jass-Nachmittag
Mittwoch, 3. Juli um 13.30 Uhr im Josefsheim. 
Kontaktperson: Frau Aebli, 055 612 50 87.

Cocktail Workshop mit Günther Strobl
Freitag, 30. August um 19.30 Uhr im St. Jo-
sefsheim in Näfels. Anmeldung bis: 26. Juli, 
Kontakt: Nicole Gallati, 079 382 08 12, 
nicole.gallati@frauenverein-naefels-mollis.ch

Senioren-Spielnachmittag
Mittwoch, 10. Juli um 13.30 - 16.00 Uhr in 
der Kaplanei (Hilarisaal), Näfels. Auskunft er-
teilt Frau Marie-Louise Müller, 055 612 33 55.

Senioren-Zmittage
Mittwoch, 10. Juli – um 12.00 Uhr im 
Garten Bistro Näfels
Freitag, 12. Juli um 12.00 Uhr im Rest. 
Brauerei, Mühlehorn – 055 614 11 91.
Mittwoch, 24. Juli – um 12.00 Uhr im 
Garten Bistro Näfels
Freitag, 26. Juli um 12.00 Uhr im Gast-
haus Löwen, Filzbach – 055 614 13 35.

Blauring Näfels
Vom 13. - 20. Juli – Sommerlager.

Pfadi Rauti
Vom 22. Juli - 3. August – Sommerlager.

ZU DEN KOLLEKTEN
Verein Krankenbegleitung Gla-
rus und Glarus Nord (7.7.)
Der Verein ist eine Ergänzung zu bestehen-
den sozialen und medizinischen Einrichtun-
gen und bietet Begleitung von schwerkranken 
und sterbenden Menschen zur Entlastung 
der Angehörigen an. Wichtig ist die Über-
zeugung, dass schwer kranke und sterbende 
Menschen ein Recht darauf haben, in ihrer 
ganzen Persönlichkeit mit Respekt und Ach-
tung wahrgenommen, angenommen und 
begleitet zu werden.

Stiftung Kinderhilfe Stern-
schnuppe (14.7.)
Die Stiftung Sternschnuppe erfüllt Wünsche 
behinderten Kindern und lassen Ihre Träume 
wahr werden. Sie setzen alles daran, Un-
mögliches möglich zu machen und dem Kind 
ein unvergessliches Erlebnis zu schenken. 
Das Kind steht im Mittelpunkt. Gleichzeitig 
ist es den Verantwortlichen ein grosses An-
liegen, Eltern und Geschwister miteinzube-
ziehen. Die Erfüllung eines Herzenswunsches 
soll deshalb ein unvergessliches Erlebnis für 
die ganze Familie sein.

Frauenkloster Weesen (21.7.)
Seit 1256 wohnen Dominikanerinnen im 
Kloster Maria Zuflucht. Es ist das älteste Klos-
ter dieser Art in der Schweiz. Einfachheit und 

Armut zeichnen seine lange Geschichte aus, 
die eng verbunden ist mit Weesen und dem 
Glarnerland. Unterstützen wir die heutigen 
Schwestern mit unseren Gaben!

Fonds für Aus- und Weiterbil-
dung Seelsorgekapitel Ausser-
schwyz-Glarus (28.7.)
Im Seelsorgekapitel Ausserschwyz-Glarus 
gibt es einen Fonds für Aus- Weiterbildung. 
Mit ihm werden Weiterbildungsangebote 
der Dekanate, aber auch Theologiestudie-
rende unterstützt.

ABSCHIED
Abschied von Pfarrer und Dekan Stanis-
lav Weglarzy
Es war eine Überraschung für mich zu hören, 
dass unser Pfarrer und Dekan Stanislav Weg-
larzy uns verlässt. Mit grosser Freude wirkte 
ich mit Pfarrer Stanislav Weglarzy zusam-
men, wie damals mit Pfarrer Pius Bosak, Pfar-
rer Harald Eichhorn und Pfarrer Kurt Vogt.  
Aber jetzt bin ich sehr traurig, dass Stanislav 
Weglarzy die Pfarrei Näfels verlassen hat.
Der einfache Umgang von Pfarrer Stanislav 
in der Seelsorge hat mir gut gefallen. Jeder 
Mensch und jeder Pfarrer ist anders. Ich 
selbst bin immer überzeugt, dass meine Auf-
gabe als Vikar in der Pfarrei ist: mit enger 
Verbundenheit den Pfarrer zu unterstützen 
und seinem Plan nach Dienst für das Wohl 
der Pfarrkinder zu leiten. Das habe ich mit 
Sicherheit getan.
Mit Pfarrer Stanislav konnten wir sehr gut 
zusammenarbeiten. Die Sakramente und Sa-
kramentalien hat Pfarrer Stanislav sehr ein-
fühlsam zelebriert. In einer täglichen Kaffee-
sitzung, einfach am Tisch im Pfarrbüro auch 
mit dem Sigrist, hat er das Pfarreiteam mit 
den Ereignissen der Pfarrei gut orientiert. 
Das Team war sehr glücklich und fröhlich. Ich 
habe gehofft, dass dieser junge Pfarrer unse-
re Pfarrei ganz lebendig und segensreich ma-
chen wird. Seelsorge wird fruchtbar und se-
gensreich, wenn alle Mitglieder der Pfarrei 
mit dem Pfarrer zusammenarbeiten können. 
Unsere Aufgabe, mit verschiedenen Beru-
fungen, ist Dienen mit Freude und Zuver-
sicht, Glück und Erfolg für sich und für Mit-
menschen zu sein.
Ich habe nie gedacht, dass Pfarrer Stanislav 
uns so schnell verlassen würde. Nun bin ich 
sehr traurig, dass er von uns Abschied ge-
nommen hat. Bei dieser Gelegenheit möchte 
ich mich ganz herzlich bedanken für alles 
Gute, das er für mich selbst, der Pfarrei Nä-
fels und dem ganzen Dekanat Glarus getan 
hat. Vergelts Gott! 
Möge der liebe Gott seine Wege ebnen für 
den Dienst Gottes und den Mitmenschen. 
Gott schenke ihm viel Freude, Erfolg und 
Gnade überall und immer. Dafür wollen wir 
alle im Gebet mit ihm verbunden bleiben.
Sebastian Thayyil, Vikar in Näfels.



NÄFELS

ABSCHIED

Liebe Pfarreiangehörige
Zum letzten Mal darf ich mich im Glarner 
Pfarreiblatt an Sie wenden und mich von 
Ihnen verabschieden.
In den vergangenen Jahren durfte ich sehr 
viele schöne Erfahrungen in der Pfarrei Nä-
fels erleben, auf die ich mit grosser Dankbar-
keit zurückblicke.
Viele Dinge, die ich beim Packen in die Hand 
nahm, erinnerten mich an die vergangenen 
Jahre, die ich mit Ihnen als Pfarrer verbringen 
durfte. Es war eine Zeit der kostbaren Begeg-
nungen. Von Anfang an fühlte ich mich in 
Näfels herzlich angenommen, mitgetragen, 
als wäre ich zu Hause. So werde ich Sie alle 
in guter Erinnerung behalten. Viele Dinge, 
strahlende Gesichter bei freudigen Anlässen 
viele besinnliche Gesichter in den verschiede-
nen Gottesdiensten haben mich zum Glau-
ben noch nähergebracht und mich in den 
Gedanken unterstützt, dass es besonders 
schön ist, für andere Menschen zu leben und 
sie im Glauben zu unterstützen. Ich werde 
Sie sehr vermis-sen. Natürlich gab es auch – 
wie es im Leben üblich ist – den einen oder 
den anderen Ärger und manche Enttäu-
schung. Ein Pfarrer ist kein allmächtiger Gott, 
der alle Wünsche, Erwartungen von den 
Menschen erfüllen kann. Sollte ich jemanden 
verletzt oder enttäuscht haben, bitte ich nun 
um eine christliche Verzeihung.
In der dreijährigen Zeit durfte ich Ihnen – auch 
mit Ihrer Hilfe und Offenheit – zeigen, welche 
Kraft aus der Feier der Eucharistie geschöpft 
werden kann, wie bereichernd es ist, mitein-
ander im Gespräch den Glauben zu teilen und 
zu beten, und wie heilend es sein kann, für-
einander auch in Not da zu sein. Aber ich 
habe in diesen Jahren nicht nur als Pfarrer 
unter Ihnen gewirkt, ich habe als Christ von 
Ihnen auch sehr viel empfangen. Diese Jahre, 
die ich mit Ihnen zusammen verbracht habe, 
waren eine echte Schule des Lebens und des 
Glaubens. Deshalb möchte ich zum Abschied 
nochmals Vergelt's Gott sagen:
– �allen, die mit mir gebetet und Gottes-

dienste gefeiert haben
– �alle, die mit ihren Talenten und Begabun-

gen dazu beigetragen haben, eine lebendi-
ge Pfarrei zu bauen

– �allen, die in den verschiedenen kirchlichen 
Gremien Verantwortung für die Pfarrei 
bzw. Kirchgemeinde übernommen haben

– �allen engagierten Seelsorgenden, Sekretä-
rin, Sakristanen, Katechetinnen, Dirigent, 
Organisten, und anderen Mitarbeitenden

– �allen Mitgliedern des Frauenvereins, Lekto-
rinnen, Ministranten und Ministrantinnen 
und der Sängerinnen, der Sänger des Kir-
chenchors

Ich bin stolz auf Sie!
Gerne bedanke mich für die vergangenen 
Jahre des gemeinsamen Weges im Glauben 

wachsen in Disentis, absolvierte er eine Lehre 
im Detailhandel, wo er einige Jahre tätig war. 
Zwischenzeitlich arbeitete er auch als techni-
scher Angestellter bei den Bergbahnen Di-
sentis. Seit gut sieben Jahren amtet er als 
Sakristan in der Pfarrei Sumvitg und ist dabei 
verantwortlich für die Kirchen Rabius und 
Surrein sowie weiterer Nebengemeinden. 
Nach einer Weiterbildung an der Schweizeri-
schen Sakristanenschule in Einsiedeln erlang-
te er im Jahr 2020 den Fähigkeitsausweis als 
Sakristan. Wir heissen Marcel Pöhl herzlich 
willkommen und wünschen ihm viel Freude 
und Befriedigung in seiner neuen Tätigkeit!

Liebe Gemeinde,
die Sommerzeit ist angebrochen, eine Zeit, 
die viele von uns mit Freude und Vorfreude 
auf die bevorstehende Erholung verbinden. 
Inmitten hektischer Tage und anspruchsvol-
ler Aufgaben bietet uns die Zeit der Ferien 
die Gelegenheit zur Ruhe zu kommen, inne-
zuhalten und neue Kraft zu sammeln. Doch 
was bedeutet Erholung eigentlich aus christ-
licher Perspektive?
Jesus selbst zog sich oft zurück, um zu beten 
und neue Energie zu tanken. In Matthäus 
11,28 ermutigt uns Jesus: «Kommt her zu 
mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch Ruhe geben.» Diese Einladung 
Jesu lädt uns ein, inmitten unserer geschäfti-
gen Welt bei ihm Ruhe zu finden. Die Ferien-
zeit kann somit eine Zeit sein, in der wir uns 
bewusst auf Gott besinnen, seine Nähe su-
chen und uns von ihm erfrischen lassen.
Erholung ist mehr als nur körperliche Rege-
neration. Sie umfasst auch die Erneuerung 
unserer geistlichen Kraft und die Stärkung 
unserer Beziehung zu Gott. Indem wir uns 
Zeit nehmen, um zur Ruhe zu kommen, Ab-
stand von der Hektik des Alltags zu gewin-
nen und uns ganz auf Gott auszurichten, 
können wir auch geistlich auftanken und ge-
stärkt aus der Erholungszeit hervorgehen.
Die kommenden Ferienwochen dürfen für 
uns alle eine Zeit der tieferen Begegnung mit 
Gott sein, in der wir seine Liebe und Fürsorge 
auf besondere Weise erfahren. Nutzen wir 
die Erholungszeit, um geistlich zu wachsen, 
im Gebet zu verweilen und im Glauben ge-
stärkt zu werden.
Ich wünsche Ihnen allen gesegnete und er-
füllte Ferien, in denen Sie die Ruhe und Er-
holung finden, die Ihre Seele braucht.
Ihr Josef Karber, Pfarradministrator

und im Leben. Ich wünsche Ihnen und unse-
rem Dekanat Glarus eine gesegnete Zeit, 
gute Gesundheit und viel Freude im Alltag. 
DANKE FÜR ALLES!
Auf Wiedersehen
Ihr Stanislav Weglarzy, Pfarrer/Dekan

WILLLKOMMEN
Pfarrer Josef Michael Karber übernimmt 
als Pfarradministrator
Bis zur Einsetzung einer Nachfolge für Pfar-
rer Stanislav Weglarzy wird Pfarrer Josef Mi-
chael Karber als Pfarradministrator im Ne-
benamt ab 1. Juli 2024 die Pfarrei Näfels 
leiten. Pfarrer Karber ist seit letztem Jahr ge-
schätzter Pfarrer von Oberurnen sowie pries-
terlicher Mitarbeiter in Niederurnen-Bilten 
und somit mit den Verhältnissen in Glarus 
Nord bestens vertraut. Unterstützt wird er in 
seinen seelsorgerischen Aufgaben durch Vi-
kar Sebastian Thayyil sowie weiteren Seelsor-
gern. Wir heissen Pfarrer Karber herzlich 
willkommen und wünschen ihm in seinem 
neuen Tätigkeitsgebiet viel Freude und Er-
folg!

Liebe Pfarreiangehörige von Näfels
Unser Generalvikar Luis Varandas hat mich 
gebeten für die kommende Zeit die Verant-
wortung für die Pfarrei Näfels zu überneh-
men. Ich habe dieser Bitte zugestimmt, um 
das pastorale Leben auch in der Vorüber-
gangszeit aufrecht zu erhalten.
Wohl bin ich mir darüber bewusst, dass diese 
Zeit auch Veränderungen herbeiführen wird. 
Bin ich doch Pfarrer von Oberurnen und mit-
arbeitender Priester in Niederurnen. Dies be-
deutet, dass manches nicht wie bisher lieb-
gewonnen, so bleiben kann.
Gottesdienstzeiten müssen so angepasst 
werden, dass möglichst in allen Dörfern Got-
tesdienst gefeiert werden kann, wenn auch 
zu anderen Zeiten.
So freue ich mich, mich mit Ihnen gemein-
sam auf den Weg zu machen. Im Miteinan-
der wollen wir Gemeinde gestalten, so wie 
das in der Urkirche gelebt wurde. Bringen Sie 
ihre Fähigkeiten und Begabungen mit ein, 
dann werden wir als lebendige Gemein-
schaft der Geschwister Jesu unsere Kirche 
vor Ort gestalten und leben können.

Marcel Pöhl wird neuer Hauptsakristan 
von Näfels
Der 31-jährige Marcel Pöhl aus Rabius wird 
per 1. August 2024 die Stelle als Hauptsak-
ristan in der Pfarrei Näfels antreten. Aufge-



NETSTAL

GOTTESDIENSTE

14. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 7. Juli

09.30	 Pfarreigottesdienst
	� Stiftsmesse für:
	 – �Ehepaar Katharina und Fridolin 

Hösli-Gallati, Posthalter

Opfer:	 �Verband Kath. Pfadfinderinnen und 
Pfarfinder

Ev.: Mk 6, 1b–6
Die Texte des heutigen Sonntags berichten 
uns von Berufung, die nur möglich sind, 
wenn wir uns öffnen und aufmerksam sind. 
Jesus kann nur Kontakt aufbauen zu Men-
schen, die auch ein kleines Stück offen sind 
für ihn.
Gott, der uns ohne uns erschaffen hat, will 
uns nicht ohne uns erlösen.

15. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 14. Juli

09.30	 Pfarreigottesdienst

Opfer:	 Stiftung Kinderdorf Pestalozzi

Ev.: 6, 7-13
Wenn ich mit der Botschaft Jesu konfron-
tiert werde, dann gibt es kein «Vielleicht», 
kein «Mal sehen», kein Ausweichen. Dann 
muss ich mich entscheiden. Und wenn ich 
mich gegen ihn entschiede, dann bin ja ich 
es, der Beziehung nicht will. Und da akzep-
tiert Jesus. Er nimmt die Freiheit des Men-
schen ernst. Es gibt keinen Glaubenszwang.

16. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 21. Juli

09.30	 Pfarreigottesdienst

Opfer:	� Schweiz. Stiftung für das cerebral 
gelähmte Kind

Ev.: 6, 30-34
«Er lehrte sie vieles!» Aber wieviel sagt Jesus 
denn? Das erfahren wir nicht. Der Evangelist 
Markus ist sehr knapp in seiner Erzählung. 
Ich muss mir die Frage stellen: was möchte 
ich eigentlich hören? Ich wünsche mir z. B. 
Worte, die mir Mut machen, das Gute  
zu machen, die Worte, die mir Gott näher-
bringen!

17. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 28. Juli

09.30	 Pfarreigottesdienst

Opfer:	 Verein weniger kann mehr sein

Ev.: Joh 6, 1-15
«Wo sollen wir Brot kaufen, damit diese Leu-
te zu essen haben?» fragt Jesus, mich und 
dich auch um uns auf die Probe zu stellen. Es 
geht nicht nur ums Brot sondern um die gan-
ze Nahrung – ganz einfach, ungerecht ver-
teilt; einige haben zu viel und die andere zu 
wenig.

Abschluss Erstkommunion
Auch dieses Jahr, am Samstag, 8. Juni 2024 
führten wir den traditionellen Abschlussgot-
tesdienst mit den Erstkommunionskindern 
von Netstal in Maria Bildstein durch.
Anschliessend wurde ein schöner Picknick 
organisiert mit den ganzen Familien der Erst-
kommunionskinder auf dem Spielplatz in 
Schänis.

Joachim und Anna (26. 07.) –  
Grosseltern von Jesus 

Interessant ist, dass die Grosseltern Jesu 
nicht nur in der christlichen Literatur Erwäh-
nung finden. 
Auch der Koran berichtet vom Vater Marias, 
welcher in Sure 66 allerdings den Namen 
Imran trägt. 
Auf christlicher Seite wurde die Geschichte 
um Joachim und Anna immer weitererzählt: 
Auch in der Legenda aurea aus dem 13. 

Jahrhundert wurde die ursprüngliche Erzäh-
lung aus dem Protoevangelium des Jakobus 
vertieft und ausgestaltet.
Die Grosseltern Jesu werden bis heute im 
kirchlichen Leben sehr verehrt. Wenngleich 
ihre Namen und ihr Leben erst sehr spät in 
Texten Erwähnung finden, so sind sie doch 
aus dem Heiligenkalender nicht mehr weg-
zudenken.

Abwesenheit des Pfarrers:
Ab 04.07. bis 07.08.2024 ist unser  
Pfarrer in den Ferien.
Bei Notfällen wenden Sie sich bitte 
beim Pfarrer von Oberurnen: 
Pfarrer
Josef-Michael Karber
Telefon 055 610 17 33

Die Ferien – Urlaub ist für viele Menschen die 
schönste Zeit des Jahres. In den Ferien kann 
man den Alltag für einige Wochen vergessen 
und sich den schönen Dingen des Lebens 
widmen. 
Zudem bietet die Ferienzeit für viele Fami-
lien eine der wenigen Gelegenheiten, ge-
meinsam Zeit zu verbringen. Es ist ein 
schöner Brauch, Freunden, Kollegen und 
Bekannten einen schönen Urlaub zu wün-
schen. 
Dies erfolgt heutzutage meist mit dem 
Smartphone oder online auf einer Social 
Media Webseite. Für diese Zwecke findet 
man hier einige Urlaubswünsche in Form von 
Bildern mit kurzen, aber prägnanten Wün-
schen sowie viele Sprüche, die nicht nur in 
WhatsApp oder anderen Chatprogrammen 
verwendet werden können, sondern auch 
für Emails oder für Grusskarten mit Urlaubs-
wünschen geeignet sind. 

Jassnachmittag

Wir laden Sie herzlich zu unserem Jassnach-
mittag ein.
Wann:	2. Juli 2024
Zeit:	 14.00 Uhr
Wo:	 Unterkirche Netstal

Jeden Mittwochnachmittag  
um 18.00 Uhr wird der Rosenkranz  

gebetet in der Marienkapelle.



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

SEELSORGERKONTAKT IM JULI  
TELEFON 079 568 34 91

GOTTESDIENSTE

Montag, 1. Juli

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 2. Juli – Maria Heimsuchung

09.00	 Hl. Messe

Mittwoch, 3. Juli – Hl. Thomas, Apostel

10.00	 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

Donnerstag, 4. Juli

14.15	 Hl. Messe im AZ Salem, Ennenda

Freitag, 5. Juli – Herz-Jesu-Freitag

09.00	 Hl. Messe, anschl. Anbetung

14. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Radio Maria

Samstag, 6. Juli

18.00	 Vorabendmesse
Stjz. für Priester Franz Böckle

Sonntag, 7. Juli

09.30	 Hl. Messe
11.30	 Hl. Messe, Kapelle Klöntal

Montag, 8 Juli

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 9. Juli

09.00	 Hl. Messe
19.00	 Anbetung

Mittwoch, 10. Juli

10.00	 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 12. Juli

09.00	 Hl. Messe
10.00	� Besuch Seelsorger im AZ Bühli, 

Ennenda

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Tagesfamilien Glarnerland

Samstag, 13. Juli

18.00	 Vorabendmesse
Gedächtnis für Irta und Giulio Vertua
Gedächtnis für Luigi Codoni

Sonntag, 14. Juli

09.30	 Hl. Messe
1. �Jahresgedächtnis für Ursula Maria 

Lüönd Ess

Montag, 15. Juli – Hl. Bonaventura

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 16. Juli

09.00	 Hl. Messe

Mittwoch, 17. Juli

10.00	� Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus 
entfällt!

Freitag, 19. Juli
09.00	 Hl. Messe

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Information kirchliche Berufe

Samstag, 20. Juli

18.00	 Vorabendmesse

Sonntag, 21. Juli

09.30	 Hl. Messe
11.30	 Hl. Messe, Kapelle Klöntal

Montag, 22. Juli – Hl. Maria Magdalena

17.00	 Rosenkranzgebet

Dienstag, 23. Juli

09.00	 Hl. Messe

Mittwoch, 24. Juli

10.00	 Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus

Freitag, 26. Juli – Hl. Joachim und hl. Anna

09.00	 Hl. Messe

17. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Kollekte: Kirche in Not

Samstag, 27. Juli

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 28. Juli

09.30 Hl. Messe

Montag, 29. Juli 
Hl. Marta, Maria und Lazarus

17.00 Rosenkranzgebet

Dienstag, 30. Juli

09.00	 Hl. Messe

Mittwoch, 31. Juli 
Hl. Ignatius von Loyola

10.00	� Hl. Messe im AZ Bergli, Glarus 
entfällt!

ZU DEN KOLLEKTEN

Radio Maria 
(06./07.07.)
Der Verein Radio Maria Deutschschweiz ist 
eine politisch unabhängige Non-Profit-Orga-
nisation für wohltätige Zwecke. Er hat kei-
nen Geldgeber ausser den Spenden, mit 
denen die Hörerinnen und Hörer vor allem 
das Radioprogramm unterstützen.

Tagesfamilien Glarnerland 
(13./14.07.)
Der Verein Tagesfamilien Glarnerland setzt 
sich zum Wohl des Kindes und der Familie 
für eine qualifizierte, individuelle und fami-
lienergänzende Kinderbetreuung ein. Sie 
vermitteln und begleiten Betreuungsplätze 
in Tagesfamilien im Kanton Glarus.

Information kirchliche Berufe
(20./21.07.)
Information kirchliche Berufe (IKB) ist ein 
wichtiger Motor für die Berufungspastoral in 
der Deutschschweiz. Schwerpunkte sind: 
Werbung für kirchliche Berufe, Weiterent-
wicklung und Vernetzung von Ausbildungs-
möglichkeiten, Berufsberatung für Neu- und 
Quereinsteigende in kirchlichen Berufen. 

Kirche in Not (27./28.07.)
Das internationale katholische Hilfswerk 
«Kirche in Not» ist eine Stiftung päpstlichen 
Rechts, welches 1947 gegründet wurde. Es 
steht mit Informationstätigkeit, Gebet und 
Projektarbeit für bedrängte und notleidende 
Christen in rund 150 Ländern ein.

Vergelt’s Gott für Ihre Spenden.

PRIESTERAUSHILFE  
IM SOMMER

Vom 28. Juni bis 25. Juli wird der indische 
Priester Pater Mathew Mecheril als Aushilfs-
priester in unserer Pfarrei tätig sein. Er wird 
die Hl. Messen in der Kirche und im Klöntal 
sowie in den Altersheimen feiern. Sie kön-
nen bei seelsorgerischen Anliegen direkt mit 
ihm in telefonischen Kontakt treten. Tel.-
Nummer 079 568 34 91. Herzlich willkom-
men in Glarus lieber Pater Mathew und ein 
segensreiches Wirken.

SOMMERFERIEN

Das Pfarreisekretariat bleibt infolge
Ferienabwesenheit vom

06.07. – 28.07.2024

geschlossen.



GLARUS-RIEDERN-ENNENDA

Liebe Pfarreiangehörige
Der Sommer steht vor der Tür und mit ihm die wohlverdienten Ferien. In dieser Zeit des Jahres 
haben wir die Gelegenheit, zur Ruhe zu kommen, Kraft zu tanken und uns an den Schön-
heiten der Schöpfung zu erfreuen. Auf dem Bänkli uns hinzusetzen und zu sinnieren. Wir 
wünschen Ihnen allen von Herzen gesegnete und erholsame Sommerferien. Mögen Sie Zeit 
für Ihre Lieben finden, Momente der Freude erleben und die Seele baumeln lassen. Besonders 
auch unseren Kindern, geniesst die schulfreien Tage. Möge Gottes Segen Sie alle begleiten, 
wohin auch immer Ihre Reise führt. Für jene, die während der Sommermonate arbeiten müs-
sen, ein gutes Gelingen und hoffentlich ein paar sonnige und erholsame Tage zwischendurch.

GOTTESDIENSTZEITEN  
AB 1. JULI 2024

Im Sommer wird P. Mathew Mecheril voll-
zeitlich in unserer Pfarrei wirken. Ab dem 1. 
August dürfen wir unseren neuen Herrn Pfar-
rer, Matthias Hauser, willkommen heissen. 
Somit können die Gottesdienste wieder an-
gepasst werden. Hier der Wochenüberblick:

Montag: 17.00 Uhr, Rosenkranz 
Dienstag: 9.00 Uhr, Hl. Messe 
Dienstag: 19.00 Uhr, Anbetung (1x im Monat)
Mittwoch: 10.00 Uhr, Hl. Messe im AZ Bergli
Donnerstag: 14.15 Uhr, Gottesdienst im 
AZ Salem (1x im Monat) 
Freitag: 9.00 Uhr, Hl. Messe
(Herz-Jesu-Freitag mit Anbetung) 
Freitag: 10.00 Uhr, Besuch des Seelsorgers 
im AZ Bühli (1x im Monat)
Samstag: 18.00 Uhr, Vorabendmesse
Sonntag: 9.30 Uhr, Sonntagsmesse 

VERSTORBENE

✞ Am 1. Mai 2024 verstarb Frau Elsa 
Strimer-Dittli, wohnhaft gewesen im Bühli 
30 in Ennenda. Der Abschiedsgottesdienst 
fand am 25. Mai 2024 statt.

✞ Am 1. Mai 2024 verstarb Herr Rudolf 
Peter, wohnhaft gewesen an der Ober-
dorfstrasse 42 in Glarus. Der Abschieds-
gottesdienst fand am 14. Mai 2024 statt.

✞ Am 4. Mai 2024 verstarb Frau Anna 
Maria Brandenberger-Duft, wohnhaft ge-
wesen im Bühli 30 in Ennenda. Der Ab-
schiedsgottesdienst fand am 17. Mai 2024 
statt.

OPFERLISTE 2023
Januar
08.01.	 Missio-Aktion Sternsinger	 Fr.� 555.45
15.01.	 Epiphaniekollekte	 Fr.� 310.10
22.01.	 Caritas Dekanat Glarus	 Fr.� 204.60
29.01.	 SOFO	 Fr.� 184.85

Februar
05.02.	 Glarner Rollstuhltaxi	 Fr.� 315.30
12.02.	 Aus- und Weiterbild. Dek. GL	 Fr.� 214.75
19.02.	 Caritas CH, Erdbebenopfer	 Fr.� 572.60
26.02.	 Krebsliga Glarus	 Fr.� 292.75

März
05.03.	 Unicef-Winterhilfe Ukraine	 Fr.� 430.75
12.03.	 TUT-Verein	 Fr.� 178.25
19.03.	 Lungenliga Schweiz	 Fr.� 279.80
26.03.	 Fastenaktion CH-KatholikInnen	 Fr.� 822.75

April
02.04.	 Fastenaktion CH-KatholikInnen	 Fr.� 822.80
06.04.	 Karwochenopfer – Für die 
-10.04.	 Christen im Hl. Land	 Fr.� 1'025.95
16.04.	 Caritas Dekanat Glarus	 Fr.� 606.45
23.04.	 Missio	 Fr.� 576.95
30.04.	 PluSport	 Fr.� 348.25

Mai
14.05.	 Kinderspitex Glarnerland	 Fr.� 395.90
21.05.	 Arbeit der Kirche in den Medien	 Fr.� 290.80
28.05.	 Ärzte ohne Grenzen	 Fr.� 340.40

Juni
04.06.	 Priesterseminar St. Luzi	 Fr.� 159.45
11.06.	 Krebsliga Kt. Glarus	 Fr.� 453.90
18.06.	 Flüchtlingshilfe Caritas	 Fr.� 167.80
25.06.	 Papstopfer/Peterspfennig	 Fr.� 137.70

Juli
02.07.	 Tagesfamilien Glarnerland	 Fr.� 200.30
09.07.	 Tagesfamilien Glarnerland	 Fr.� 248.45
16.07.	 miva CH, Christophorus Kollekte	 Fr.� 163.70
23.07.	 miva CH, Christophorus Kollekte	 Fr.� 162.30
30.07.	 Kirche in Not	 Fr.� 186.85

August
01.08.	 Tagesfamilie Glarnerland	 Fr.� 116.70
06.08.	 Kirche in Not	 Fr.� 350.35
13.08.	 Erwachsenenbildung im Dekanat	 Fr.� 237.60
20.08.	 ALO-Job Kanton Glarus	 Fr.� 230.95
27.08.	 Caritas Schweiz	 Fr.� 264.55

September
03.09.	 Aufgaben des Bistums Chur	 Fr.� 116.25
10.09.	 Glückskette	 Fr.� 416.95
17.09.	 Bettagskoll. für Seelsorgeprojekte	 Fr.� 110.40
24.09.	 Migratio	 Fr.� 420.50

Oktober
01.10.	 SRK Glarus	 Fr.� 238.95
08.10.	 CH Stiftung für das
	 cerebralgelähmte Kind	 Fr.� 275.15
15.10.	 Lugenliga Glarus	 Fr.� 219.70
22.10	 Ausgleichsfonds der
	 Weltkirche «Missio»	 Fr.� 271.15
29.10.	 Für das Priesterseminar St. Luzi	 Fr.� 499.85

November
05.11.	 Kath. Gymnasien im Bistum Chur	 Fr.� 274.90
12.11.	 Kath. Schulen in Zürich	 Fr.� 229.00
19.11.	 Fridlihuus Glarus	 Fr.� 245.40
26.11.	 Theologiestudierende im
	 Bistum Chur	 Fr.� 214.70

Dezember
03.12.	 Universität Freiburg	 Fr.� 358.85
10.12.	 Stiftung Wunderlampe	 Fr.� 240.20
17.12.	 Tischlein deck dich	 Fr.� 320.90
24.12.
-01.01.	 Kinderspital Bethlehem	 Fr.� 2'360.60

Total		  Fr.�18'663.50

✞ Am 5. Mai 2024 verstarb Frau Margaritha 
Giger-Mattli, wohnhaft gewesen im Bühli 
30 in Ennenda. Die Urnenbeisetzung fand 
am 10. Mai 2024 statt. 

✞ Am 21. Mai 2024 verstarb Frau Elsa 
Hefti-Pellin, wohnhaft gewesen im Bühli 
30 in Ennenda. Der Abschiedsgottesdienst 
fand am 31. Mai 2024 in Netstal statt. 

Schenke unseren Verstorbenen die ewige 
Ruhe.

VORSTELLUNG VON  
PFARRER HAUSER

Liebe Mitglieder der Pfarrei St. Fridolin
Nach 17 schönen Jahren in Vals ist die Zeit 
gekommen, meine Zelte abzubrechen und 
weiterzuziehen. So werde ich ab dem 1. Au-
gust 2024 in Eurer Pfarrei St. Fridolin in Gla-
rus vorerst als Administrator wirken können. 
Unserem Diözesanbischof Joseph Maria 
Bonnemain, vertreten durch seinen General-
vikar für Zürich und Glarus, Luis Varandas, 
sowie dem Kirchgemeindevorstand Glarus-
Riedern-Ennenda danke ich für das mir ent-
gegengebrachte Vertrauen.
Die herzlichen Willkommensgrüsse in der 
Juni-Ausgabe des Pfarreiblattes haben mich 
sehr gefreut und auch dafür danke ich ganz 
herzlich. Die bei jener Gelegenheit reichlich 
ausgestreuten Vorschusslorbeeren lassen 
mich aber auch erschauern: Werde ich allen 
diesen Erwartungen gerecht werden kön-
nen? Soviel kann ich versprechen: Ich werde 
mein Möglichstes tun! So freue ich mich auf 
die neue Herausforderung, mit Euch allen 
den christlichen Glauben zu leben und zu 
teilen! Herzliche Grüsse und Gottes reichen 
Segen.� Matthias Andreas Hauser

Schöne Sommerferien
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GOTTESDIENSTE

Gottesdienste – Sommerferien
Vom 1. Juli bis 11. August entfallen jeweils 
dienstags die Eucharistiefeiern in der Kirche 
Schwanden. Danke für Ihr Verständnis.

Montag, 1. Juli 

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Dienstag, 2. Juli – Mariä Heimsuchung

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 3. Juli – Hl. Thomas, Apostel

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 4. Juli 

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Freitag, 5. Juli – Heiligstes Herz Jesu

17.00	 Luchsingen	 Euch. Anbetung
17.30	 Luchsingen	 Rosenkranz
18.00	 Luchsingen	 Eucharistiefeier mit
		  Herz-Jesu-Litanei

14. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für ACAT-Schweiz

Samstag, 6. Juli

18.00	 Mitlödi	 Eucharistiefeier

Sonntag, 7. Juli

09.45	 Schwanden	 Eucharistiefeier

Montag, 8. Juli

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Dienstag, 9. Juli

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 10. Juli

10.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
im Alters-/Pflegeheim

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 11. Juli –  
Hl. Benedikt von Nursia

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

15. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für Schweiz. Hilfe für Mutter und 
Kind

Samstag, 13. Juli

17.00	 Engi	 Eucharistiefeier

Sonntag, 14. Juli

09.45	 Schwanden	 Eucharistiefeier
11.00	 Luchsingen	� ökum. Berg-GD 

am Oberblegisee

Montag, 15. Juli

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Dienstag, 16. Juli

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 17. Juli

10.00	 Linthal	� Eucharistiefeier 
im Alters-/Pflegeheim

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 18. Juli

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

16. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für das Justinuswerk

Samstag, 20. Juli

18.00	 Luchsingen	 Eucharistiefeier

Sonntag, 21. Juli

09.45	 Schwanden	 Eucharistiefeier

Montag, 22. Juli – 
Hl. Maria Magdalena, Apostelin

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Dienstag, 23. Juli –  
Hl. Brigitta von Schweden

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

Mittwoch, 24. Juli – 
Hl. Christophorus, Märtyrer

10.00	 Schwanden	� Eucharistiefeier 
im Alters-/Pflegeheim

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Donnerstag, 25. Juli – Hl. Jakobus, Apostel

18.00	 Linthal	 Rosenkranz

17. Sonntag im Jahreskreis

Kollekte für Miva, Christophorus

Samstag, 27. Juli – 
Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel

17.30	 Linthal	 Rosenkranz
18.00	 Linthal	 Eucharistiefeier

Sonntag, 28. Juli

09.45	 Schwanden	 Eucharistiefeier

Montag, 29. Juli

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz

Dienstag, 30. Juli

18.00	 Linthal	 Rosenkranz 

Mittwoch, 31. Juli

19.00	 Schwanden	 Rosenkranz 

HOHE GEBURTSTAGE
Herzliche Gratulation unseren Jubilaren, ab 
80 Jahren, die im Monat Juli ihren hohen 
Geburtstag feiern werden:

Aschwanden Paul, Belli Quinto, Cia Gino, 
De Senarclens Anna Maria, Girgenti 
Vinci Vincenza, Gisler Regalinda, Gstöhl 

Anna Maria, Kienast Marianne, Kubli 
Rosa, Müller Alfred, Renggli Friedrich, 
Stoop Luisa, Stüssi Elisabeth, Tondo 
Curt.

Wir wünschen Ihnen allen Gottes Segen und 
viel Sonnenschein für die Zukunft.

VERSTORBENE
Gott, der Herr, hat aus unserem Seelsorge-
raum heimgerufen:
18.05.2024:    Ida Küng-Dort, Mitlödi
24.05.2024:    Wild Sandro, Elm
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe, und das 
ewige Licht leuchte ihnen. 
Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.

VERANSTALTUNGEN

Senioren-Mittagstische
Mittwoch, 10. Juli – 12.00 Uhr

«Braunwalder Mittagstisch»
Restaurant Nussbühl
Anmeldung: 055 643 11 40  (Nussbühl)

Donnerstag, 11. Juli – 11.30 Uhr

«60+ Seniorenmittagstisch»
Restaurant Horgenberg, Mitlödi 

Donnerstag, 18. Juli – 11.30 Uhr

«Linthaler Mittagstisch»
Restaurant Obbort
Anmeldung:  055 653 13 63  (HR. Zweifel)

Donnerstag, 18. Juli – 11.30 Uhr

«Luchsinger Mittagstisch»
Restaurant Adler, Schwanden
Anmeldung: 055 643 16 78  (R. Lehmann)

Ökum. Alters-Nachmittag
Mittwoch, 17. Juli – 13.30 Uhr

Gemütlicher Jassnachmittag mit Zvieri
im Pfarrhaussaal Betschwanden
Unkostenbeitrag CHF 5.00
Infos: 078 758 75 28  (Doris Galli)

Abendlob
Montag, 19. August – 18.30 bis 19.15 Uhr

Beten – singen – meditieren 
Herzliche Einladung in die Katholische Kirche 
Luchsingen – offen für alle, die offen sind. 
Anschliessend nach Wunsch gemeinsam Tee 
trinken.
Weitere Daten: 23. September, 21. Oktober, 
18. November und 16. Dezember 2024.

MITTEILUNGEN

Pfarreizentrum Schwanden
Wegen dringenden Sanierungsarbeiten des 
Pfarreizentrums können wir Sie leider nicht 
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zum Kirchenkaffee einladen. Besten Dank 
für Ihr Verständnis.

Ökumenischer Berggottes-
dienst am Oberblegisee
Herzliche Einladung an alle
Sonntag, 14. Juli 2024, 11.00 Uhr

Mitwirkende:
Pfrn. Manja Pietzcker, Betschwanden
Marco Bechtiger, Religionspädagoge GL Süd
Alphorn «Trio Oberblegisee»
Schwyzerörgeli-Gruppe Weber
Familie Weber Alp Oberblegisee

Nach dem Berggottesdienst wird ein Alp-
Apéro offeriert. Anschliessend gemütliches 
Beisammensein im Unterstafel der Familie 
Weber (auf dem Weg zur Bergstation der 
Brunnenbergbahn). 

Wanderzeiten:
Ab der Seilbahn Brunnenberg:  1 Std.
Ab der Braunwaldbahn	      2½ Std.
Ab Grotzenbüel		       2 Std.

Bei unsicherer Wetterlage gibt Telefon 079 
461 89 60 ab 07.00 Uhr Auskunft über die 
Durchführung (nur Ansage, keine Kommuni-
kation oder Rückruf).

Bei Regen wird der Gottesdienst abgesagt.

Petrus Kapelle in Engi
Zum 40-Jährigen Jubiläum der Petrus Kapelle 
im Sernftal in Engi laden wir Sie herzlich  
zum ökumenischen Gottesdienst mit Pfarrer 
Daniel Prokop und Pfarrer Beat Wüthrich am 
Sonntag, 25. August 2024 um 11.00 Uhr 
ein.
Für alle Gottesdienstbesucher gibt es an-
schliessend eine Wurst vom Grill.
Wir freuen uns auf Euch!
� Der Kapellrat

RÜCKBLICK

MINIAUSFLUG – 18. Mai
Der diesjährige Ausflug der Ministranten führte nach Rapperswil. Im Knies Kinderzoo gab es 
viele ansprechende Attraktionen. 

Der Karavanenritt auf dem zweihöckigen 
Wüstenschiff durfte auch nicht fehlen.

An diesem erlebnisreichen Tag erkundeten die Minis beim Hafen von Rapperswil mit den 
Treetbooten auch den Zürichsee.

Erinnerungsbild vor dem Elefantenpark.



ADRESSEN

Dekanat Glarus 
Dekan
Dr. Daniel Prokop� 055 525 30 71
pfarrer@kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden

Seelsorger am Kantonsspital 
Pfarrer Waldemar Nazarczuk� 055 640 39 10

Gefängnisseelsorger
P. Ljubo Leko ofm	 055 640 17 75
ljubo.leko@bluewin.ch

Missione Cattolica Italiana 
Portuguesa-Española

Burgstrasse 36, 8750 Glarus

Missionar
Pfarrer Waldemar Nazarczuk� 055 640 39 10

Sekretariat
Tiziana Gatto� 055 640 39 10
info@missionecattolicaglarus.ch, 
missionecattolicaglarus.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Di/Mi/Do� 08.00 –11.00 Uhr 

Hl. Dreifaltigkeit Oberurnen
Pfarramt, Poststrasse 1, 8868 Oberurnen

055 610 17 33

Seelsorger
Pfarrer Josef-Michael Karber
josef-michael.karber@kathglarus.ch 
� 055 610 17 33
Sakristan 
Bruno Kaufmann� 055 610 38 38

St. Hilarius Näfels
Pfarramt� www.pfarrei-naefels.ch
Denkmalweg 1, 8752 Näfels
Wilma Kaspar-Hug� 055 618 55 40 
pfarramt@kath-naefels.ch

Seelsorger
Pfarradministrator
Josef-Michael Karber	 055 618 55 40 
josef-michael.karber@kathglarus.ch
Vikar
Dr. Sebastian Thayyil	 078 735 81 12
sebastian.thayyil@kath-naefels.ch
Öffnungszeiten:
Mo-Fr	 08.30 –11.30 Uhr
Montag	 15.00 –19.00 Uhr
Di/Do	 14.00 –17.30 Uhr
Seelsorger im AH Letz� 055 612 28 18
Br. Christoph-Maria Hörtner ofm

Franziskanerkloster
www.franziskaner.ch
Klosterweg 10, 8752 Näfels 
055 612 28 18, naefels@franziskaner.ch
Br. Paul Zahner, Guardian
paul.zahner@franziskaner.ch

Dreikönigen Netstal
Pfarramt, 
Kreuzbühlstrasse 9, 8754 Netstal

055 640 17 75
Seelsorger
Pfarrer
P. Ljubo Leko ofm
kath.pfarramt.netstal@bluewin.ch
ljubo.leko@bluewin.ch

St. Fridolin Glarus
Pfarramt� www.sankt-fridolin.ch
Ägidius-Tschudi-Strasse 8, 8750 Glarus
Franziska Roth� 055 640 22 77
pfarrei@sankt-fridolin.ch
Öffnungszeiten Sekretariat:
Mo/Fr	 08.00 –11.00 Uhr
Di/Do	 08.00 –11.00/13.30 –16.30 Uhr

Seelsorger
Pfarradministrator
Bruder Paul Zahner ofm, Näfels	 055 612 28 18
paul.zahner@franziskaner.ch
Diakon, Pfarreibeauftragter a. i.
Markus Niggli 	 079 323 18 56
markus.niggli@sankt-fridolin.ch

Sakristanin/Hauswartin:
Andrea Rhyner	 076 504 02 59

Seelsorgeraum Glarus Süd
Pfarramt� www.kathglarussued.ch
Rütelistrasse 24, 8762 Schwanden
Gertraud Hunold	 055 525 30 71
sekretariat@kathglarussued.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Mo/Di/Mi/Fr � 09.00 –12.00 Uhr
Do� 13.30 –18.00 Uhr

Seelsorger
Pfarrer
Dr. Daniel Prokop 	 078 838 16 46
pfarrer@kathglarussued.ch

Danke lieber Stanislav Weglarzy
für Deinen Dienst als Dekan in unserem Deka-
nat. Leider durften wir Dich nur kurze Zeit als 
Dekan bei uns haben. Nun ziehst Du weiter 
auf der Strasse Deines Lebens und widmest 
Dich neuen Aufgaben in unserem Bistum.

Wir wünschen Dir alles Gute, weiterhin viel 
Gesundheit und Freude in Deiner neuen 
Aufgabe.

Ab 1. Juli übernimmt Pfarrer Daniel Prokop 
das Amt des Dekans im Dekanat Glarus.

Am 5. Juni wurde Pfarrer Prokop unter der 
Leitung unseres Generalvikars Luis Varandas 
mit grosser Mehrheit zum Dekan gewählt.

Wir sind glücklich in Daniel Prokop einen ge-
eigneten Kandidaten für diese Aufgabe ge-
funden zu haben.

Unterstützt wird der Dekan weiterhin vom 
Vizedekan Pater Ljubo Leko, ofm. und Pfar-
rer Josef Karber.

Ferien gehen zurück auf die Einladung 
Jesu:
Kommt mit an einen einsamen Ort, wo wir 
allein sind, und ruht ein wenig aus! Denn sie 
fanden nicht einmal Zeit zum Essen, so zahl-
reich waren die Leute, die kamen und gin-
gen. Diese Passage zeigt, wie wichtig es ist, 
sich trotz des Trubels des täglichen Lebens 
zurückzuziehen, um Ruhe zu finden, zu me-
ditieren und sich mit dem Göttlichen zu ver-
binden.

In der heutigen hektischen Welt, in der wir 
ständig von Lärm und Ablenkungen umge-
ben sind, kann das Beispiel von Jesus und 
seinen Jüngern, die sich an einen einsamen 
Ort zurückzogen, uns eine Lektion erteilen. 
Es erinnert uns daran, dass wir uns Zeit neh-
men müssen, um unsere Gedanken zu sam-
meln, uns zu reflektieren und unseren spiri-
tuellen Weg zu stärken.

Der Rückzug an einen einsamen Ort kann 
verschiedene Bedeutungen haben. Es kann 
physisch bedeuten, sich von der äusseren 

Welt abzuschotten, aber es kann auch eine 
innere Reise darstellen, bei der wir uns von 
unseren inneren Turbulenzen distanzieren, 
um Klarheit zu finden.

Indem wir in die Stille eintauchen, können 
wir die Stimme Gottes in uns hören und uns 
auf das Wesentliche konzentrieren, sei es 
durch Meditation, Gebet, Naturerlebnisse 
oder einfach nur durch stille Kontemplation.

In einer Welt voller Lärm und Aktivitäten 
kann der Rückzug an einen einsamen Ort 
eine Quelle der Kraft und Erneuerung sein. 
Diese Textstelle ermutige uns dazu, solche 
Momente der Stille und Besinnung in unser 
Leben zu integrieren, um unsere geistige 
Entwicklung zu fördern und die innere Ruhe 
zu finden, die wir alle so dringend brauchen. 
Schöne Ferien!

SPITALGOTTESDIENST
Am Sonntag, 7. Juli 2024 findet um 09.45 
Uhr der Spitalgottesdienst im Gibelzimmer, 
Haus 1, 3. Stock statt.

Redaktionsschluss für das Pfarreiblatt 
an Pfarrämter:
Nr. 8  Aug. 2024� Montag, 08.07.2024
Nr. 9  Sept. 2024� Montag, 12.08.2024

DEKANAT


